Vorlage für ein Versuchsprotokoll
	Fragestellung
	Was geschieht beim Erhitzen und Abkühlen von Ammoniumchlorid?



	Versuch
	Erhitzen von Ammoniumchlorid in einem Reagenzglas



	Geräte und Chemikalien


	Bunsenbrenner, Reagenzglashalter, Duranreagenzglas, Watte, Ammoniumchlorid

	Durchführung
	Man gibt in ein schwerschmelzbares Reagenzglas eine Spatelspitze Ammoniumchlorid und verschließt die Reagenzglasöffnung mit einem Wattebausch.

Unter leichtem Schütteln des Rggl. wird das Ammonium-chlorid zunächst bei niedriger dann bei höheren Temperaturen in der nicht leuchtenden Gasflamme erhitzt.
Es ist darauf zu achten, dass das Rggl. nur unten am Boden erhitzt wird und die Glaswände im oberen Bereich kühl bleiben.



	Beobachtungen
	Ammoniumchlorid ist ein farbloser (weiße), kristalliner Feststoff. beim leichten Erhitzen tritt keine Veränderung ein. Bei höheren Temperaturen geht Ammoniumchlorid vom festen Zustand sofort in den gasförmigen Zustand über. An den kalten Wänden kristalliert das Ammoniumchlorid sofort wieder. 



	Auswertung, Erklärung
	Beim Erhitzen sublimiert Ammoniumchlorid zu einem weißen Rauch, der an den kalten Wänden des Reagenzglases wieder resublimiert. Die Substanz geht aus dem festen Zustand in den gasförmigen Zustand und wieder in den festen Zustand über. Der flüssige Zustand wird nicht durchlaufen.



	Ergebnis, 

Reaktionsgleichung
	Es liegt eine physikalische Reaktion vor, so dass keine chemische Reaktionsgleichung formuliert werden kann. Ammoniumchlorid durchläuft beim Erwärmen und anschließendem Erkalten nur eine Zustandsänderung.



